
 

 

S I T Z U N G 
 
     Sitzungstag: 
     04. Oktober 2016 
 
     Sitzungsort: 
     Sitzungssaal des Rathauses Vilseck 
 
  

 Namen der Stadtratsmitglieder  

 anwesend  abwesend Abwesenheitsgrund  

Vorsitzender: 
1. Bürgermeister Hans-Martin Schertl 
 
Niederschriftführer 
Verwaltungsfachwirt Oliver Grollmisch 
 
Stadtratsmitglieder: 

Ertl Wilhelm 

Fenk Karl 

Finster Josef 

Graf Markus 

Grädler Thorsten 

Högl Manfred 

Honig Maria 

Kredler Andreas 

  Krieger Monika krank 

Krob Heinz 

Lehner Peter 

Plößner Manuel 

Pröls Ludwig 

Renner Roland 

Ringer Hildegard 

  Ruppert Heinrich privater Termin 

Schwindl Helmut 

Ströll-Winkler Christian 

Trummer Karl 

Wismeth Peter 

 

Beschlussfähigkeit im Sinne des Art. 47 Abs. 2 und 3 GO war gegeben. 



04. Oktober 2016 
 

 

 

Außerdem waren anwesend: 

Dipl.-Ing. (FH) Wolfgang Schultes, Architektur- und Ingenieurbüro Schultes, Grafenwöhr 

 

Von der Verwaltung: 

Geschäftsleiter und Kämmerer Harald Kergl 

Hauptamtsleiter Oliver Grollmisch 

Bauamtsleiter Stefan Ertl 
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T a g e s o r d n u n g 
 

 

1. Neubau Bauhof Vilseck; 
    Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu den Bauvorlagen 
 
 
 
 
 
Die Sitzung war öffentlich.  
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1. Neubau Bauhof Vilseck; 
    Beschlussfassung über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens zu den Bauvorlagen 

 

Bürgermeister Schertl erinnert an die Vorstellung der Planung aus der vorangegangenen Sitzung 

des Stadtrats vom 26. September 2016 und gibt nochmals kurz den Sachstand wider. Er berichtet 

anschließend von den vorab mit der Bauabteilung des Landratsamts Amberg-Sulzbach geführten 

Gesprächen über die vorliegenden Entwürfe der Bauvorlagen, die in allen Punkten positive 

Ergebnisse gebracht hätten. Schertl informiert weiter über die zwischenzeitlich von der 

Kämmerei überarbeitete mittelfristige Finanzplanung, die aufgrund der vom Planungsbüro 

geschätzten Investitionskosten für den Bauhofneubau erforderlich geworden sei. Demnach sei 

nach derzeitigem Stand davon auszugehen, dass voraussichtlich im Jahr 2018 eine 

Kreditaufnahme zur Finanzierung des Bauhofneubaus getätigt werden müsse. Bis dahin sei eine 

Finanzierung der im Investitionsprogramm bereits eingeplanten Maßnahmen aus der allgemeinen 

Rücklage möglich. Allerdings könnten sich im Laufe des nächsten Jahres noch viele Änderungen 

ergeben (z. B. Entwicklung der Steuereinnahmen und des kommunalen Finanzausgleichs, 

Baubeginn und -ablauf der Bauhofneubaumaßnahme usw.), die auf einen Finanzierungsbedarf 

erheblichen Einfluss nehmen können, so dass eine definitive Aussage über eine mögliche 

Kreditsumme derzeit noch nicht sicher getroffen werden könne. 

 

Dip.-Ing. (FH) Wolfgang Schultes erläutert noch einmal den aktuellen Planungsstand, der sich 

seit der vergangenen Sitzung nur geringfügig geändert habe. Aufgrund von kleineren Problemen 

mit den Abstandsflächen, müsse man die Lage der überdachten Schüttgutboxen mit den nicht 

überdachten Schüttgutboxen tauschen. 

 

Vor der Abstimmung gibt Markus Graf als Fraktionsvorsitzender der CSU-Fraktion bekannt, 

dass seine Partei einer Kreditaufnahme nicht zustimmen werde. 

 

Beschluss (Abstimmung: 19 : 0): 

Das gemeindliche Einvernehmen zu den Bauvorlagen wird erteilt. 


